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Westportal Süd

Im Spätherbst wurde das Portal eingerüstet. Das Schadensbild gleicht demjenigen 
des nördlichen Westportales. Der Gesamtzustand legt eine gewisse Dringlichkeit 
nahe. Der Entscheid, diese Baustelle in Angriff zu nehmen, wurde auch unter dem 
Gesichtspunkt getroffen, dass das vorhandene Knowhow nach den Erfahrungen 
am nördlichen Portal hier unmittelbar angewendet werden kann und nicht verlo-
ren geht. Angesichts des erwarteten Schwierigkeitsgrades soll hier auch davon 
profitiert werden, dass während des geplanten Restaurierungszeitraumes noch 
mehrere erfahrene Mitarbeiter der älteren Generation vor ihrer Pensionierung zur 
Verfügung stehen. Sie können hier ihr Wissen und ihre Erfahrungen anwenden 
und teilen.
Vor dem Eingerüsten wurden Vorzustandsfotos und erste Recherchen zum Bestand 
gemacht. Die historischen Fotos waren bereits von den Recherchen zum nördli-
chen Portal her vorhanden. Es zeigte sich, dass beide Portale hinsichtlich ihrer 
Bauzeit, aber auch in Bezug auf spätere Eingriffe, viele Ähnlichkeiten besitzen. 
Viel Wissen, das am nördlichen Westportal gesammelt worden ist, kann hier vo-
raussichtlich im Grundsatz nochmals angewendet werden. Dennoch gibt es auch 
Besonderheiten: Das Portal ist in der Vergangenheit vermutlich häufiger gefestigt 
worden. Diese Frage wird gegenüber dem nördlichen Westportal vertieft zu prü-
fen und das Programm der erneuten Festigung zu überdenken sein. Dabei wird 
dem Materialmix und der Anwendung, auch im Hinblick auf die klimatischen He-
rausforderungen im Sommer, besonders Rechnung zu tragen sein.
Aus Energiespargründen wurde auf eine Heizung verzichtet, welche Winterarbei-
ten ermöglicht hätte. Die Zeit bis zum Frühsommer wird nun für Kartierungen, 
Untersuche und begleitende Recherchen genutzt. Bei der Planung der ersten 
Arbeiten – besonders der Steinfestigung – wird die Sommerhitze als Herausfor-
derung zu berücksichtigen sein.
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o.l.	 Vorzustand 2015. Bild: Nick Brändli, Zürich.
o.r.	 Der Engel im Bogenscheitel trägt das Wappen des Schultheissen Rudolf Hofmeis-

ter, Vorzustand.
u.	 Photogrammetrisch aufgenommene Orthofotos (hier Wände Blick nach Nord und 

Ost) dienen als Grundlage für die bevorstehenden Dokumentationsarbeiten am 
Portal. Bilder: Fischer Digitale Photogrammetrie, D-Frankfurt.
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